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Widmungsverfügung 
vom 25. März 2026

für die

Hochstraße

in der

Ortsgemeinde Kölbingen



Widmung von Verkehrsflächen in der Ortsgemeinde Kölbingen (Widmungsverfügung)

Verbandsgemeindeverwaltung Westerburg
Neumarkt 1 - 56457 Westerburg
im Namen und im Auftrag der Ortsgemeinde Kölbingen

Gemäß § 36 Landesstraßengesetz (LStrG) wird die nachfolgend bezeichnete Verkehrsfläche als
Gemeindestraße nach § 3 Nr. 3a) LStrG dem öffentlichen Verkehr gewidmet:

Nr. Bereich und

Straßenname

Widmung als /

Rechtsgrundlage

Gemarkung Flur Flurstücke

1 Hochstraße Gemeindestraße

§ 3 Nr. 3 a) LStrG

Kölbingen 10 161/7

Diese Widmungsverfügung tritt am 07.04.2026 in Kraft.

Die Widmung erfolgt auf der Grundlage des Beschlusses des Ortsgemeinderates in der Sitzung am 
11.03.2026.

Ab sofort ist die Widmungsverfügung und die Begründung dauerhaft

• im Internet unter der Adresse 
 abrufbar und

https://www.vg-westerburg.de/unsere- 
gemeinden/koelbingen/

• in der Verbandsgemeindeverwaltung Westerburg, Neumarkt 1, 56457 Westerburg, Zimmer 
114, während der allgemeinen Dienstzeiten (Montag bis Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr, Montag 
und Dienstag: 14:00 -16:00 Uhr, Donnerstag: 14:00 -18:00 Uhr) einsehbar.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Widmungsverfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung Westerburg, Neumarkt 1, 56457 Westerburg schriftlich, in 
elektronischer Form nach § 3 a Abs. 2 des Verwaltungsverfahrensgesetzes oder zur Niederschrift 
erhoben werden.

ausgefertigt:

Westerburg, den 25.03.2026

Bürgermeister

Verbandsgemeindeverwaltung Westerburg
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Begründung zur Widmungsverfügung vom 25. März 2026

Die „Hochstraße“ wurde als Anbaustraße konzipiert und verleiht den anliegenden 

Grundstücken eine Bebaubarkeit nach § 6 Abs. 2 Landesbauordnung und § 30 Abs. 1 
Baugesetzbuch.

Eine Widmung der Straße für den öffentlichen Verkehr ist bisher nicht nachweisbar.

Es ist daher notwendig, eine Widmung der Straße vorzunehmen. Der Widmungsakt ist eine 

formelle Erklärung der Ortsgemeinde, dass eine Verkehrsfläche öffentlichen Zwecken dienen 
soll und für den öffentlichen Verkehr freigegeben wird. Der hierzu notwendige Beschluss des 

Ortsgemeinderates erfolgte in der Sitzung am 11.03.2026.

Westerburg, den 25. März 2026

Verbandsgemeindeverwaltung Westerburg

Im Auftrag pl

Trpm peter \
VG-Verwaltungsrat


